
erstellt: 24.10.2018 
Mach doch lauter: Schallschutzglas liegt im Trend

O-Ton: Ralf Greiner, European Manager Product Applications, Guardian Thalheim GmbH,
06766 Bitterfeld-Wolfen
Länge: 1:12 (divers kürzbar)
Autor: Harald Schönfelder

Info: Schallschutz ist an vielen Stellen nötig, neben großen Straßen, nahe Bahnlinien, in
den Schneisen der Flughäfen. Dafür hat Guardian Glass ein Glas entwickelt, dass bis zu
44dB Schalldruck schluckt. Nichts für den Privatkunden, für den gibt es aber abgespeckte
Varianten.

Anmoderation: Wer laut wohnt, wohnt ungesund. Das ist bekannt und so werden
Schallschutzgläser ein wichtiger Teil der Glasstec in der Messe Düsseldorf. An ihrem Stand
zeigt der Hersteller Guardian Glass, was heute möglich ist.

----------------

Beitragstext: O-Ton
sagt Ralf Greiner, Manager bei Guardian in Bitterfeld. Deshalb hat die Firma auch zwei
Schallschutzkabinen auf ihren Stand gestellt. Mitten im Messetrubel dient die eine als
Telefonkabine.
O-Ton
Klar, die Kabinen zeigen das technisch Machbare, das auch seinen entsprechenden Preis
hat und wohl nur für Betriebe geeignet ist. Für den Wohnungsbesitzer gibt es
Light-Versionen, die dann den Lärm nicht gleich um 44 Dezibel verringern, dafür aber
immer noch kräftig schlucken.
O-Ton
Harald Schönfelder, Redaktion ... Düsseldorf

zum Beitrag gehörende mp3-Dateien:

vertont:     2018_Glasstec_Schallschutzglas_BTR.mp3
nur O-Töne:  2018_Glasstec_Schallschutzglas_BTR_unvertont.mp3
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